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AUSGANGSLAGE
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Ausgangslage

 Mangel an Studierenden im gewerblich-technischen Bereich

- Die Nachfrage nach neu ausgebildeten Lehrkräften wird laut Prognosen nicht 

ansatzweise gedeckt werden können (vgl. Klemm 2019, Klemm 2022, Klemm 2023, KMK 

2024, KMK 2023, KMK 2022, SWK 2023a, SWK 2023b)

- Durch den hohen Einstellungsbedarf ergibt sich in einigen Bundesländern bis 

zum Jahr 2035 ein Deckungsgrad von bis zu 50 % (KMK 2023, S. 18-19).

 Gleichzeitig steigende Anforderungen in den Lehramtsberufen

→ KMK-Standards für Lehrerbildung (vgl. KMK 2004) 

u. a. Heterogenität, Inklusion, DaZ/DaF, Digitalisierung, „Megatrends“, Diagnostik…

18. März 2025
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Ausgangslage in Freiburg/Offenburg

 Berufliches Lehramt im Kooperationsstudiengang Pädagogische 

Hochschule Freiburg (PH FR) & Hochschule für Technik, Wirtschaft und 

Medien Offenburg (HAW OG) seit WiSe 2003/04 studierbar

 Herausforderungen am Standort:

⚫ Mangel an Studierenden insbesondere im gewerblich-technischen Bereich 
(vgl. Frommberger/Lange 2018; interne Erhebungsdaten 2015 – 2019)

⚫ Dropout von Studierenden über Studienverlauf, oftmals Wechsel in Industrie 
(hochschulinterne Erhebungsdaten 2015 – 2019)

→ Maßnahme: QLB-Förderung Projekt 2020 – 2023 

„FACE – Berufliches Lehramt“

18. März 2025
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Zielsetzungen am Standort Freiburg/Offenburg

o Stärkung der Mangelfachrichtungen Metall- und Elektrotechnik

⚫ Gewinnung von Studierenden

⚫ Stabilisierung von Studien- und Berufswahlentscheidungen

⚫ Pädagogische Professionalisierung/Kompetenzentwicklung von 

Berufsschullehrkräften unter der Prämisse von Kohärenz (vgl. Hellmann et al. 2019)

und Professionsorientierung (vgl. Kreutz et al. 2020) 

⚫ Entwicklung einer „Technik-Erlebniswelt“ für Oberstufenschüler:innen im Rahmen  

von „FACE-Berufliches Lehramt“

⚫ Wunsch der Studierenden nach stärkerer Praxisvernetzung angesichts kurzer 

Schulpraxisphasen sowie hoher fachwissenschaftlicher Ausrichtung (HAW OG)

→ Weiterentwicklung des im Masterstudiengang angesiedelten fachdidaktischen 

Projektseminars in ein schülerorientiertes Techniklabor

18. März 2025
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FRAGESTELLUNG
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Zukunftsfähigkeit Beruflicher Bildung 

Im Zentrum stehen kontinuierlich zwei zentrale Fragestellungen: 

 Erstens, wie kann die Zahl der Studierenden im Lehramtsstudium 

für gewerblich-technische Fachrichtungen erhöht werden?

 Zweitens, wie lässt sich die Studienentscheidung dieser 

Studierenden (auch im Hinblick auf die Polyvalenz unserer 

Studiengänge) stabilisieren? 

→ u.a. ein modulares Konzept für Fachdidaktik-Veranstaltungen in den beruflichen 

Fachrichtungen Metall- und Elektrotechnik, Medientechnik und Wirtschaftsinformatik

Go for Mechanics! 818. März 2025



Zukunftsfähigkeit Beruflicher Bildung 

Darüber hinaus konstatiert die Ständige Wissenschaftliche Kommission der 

Kultusministerkonferenz (SWK) : 

„Das Leitbild einer professionellen Lehrkraft, die über 

forschungsbasiertes Wissen und handlungspraktische Kompetenzen 

gleichermaßen verfügt, ist allerdings noch keineswegs flächendeckend 

in eine kohärente Gestaltung der Lehrkräftebildung übersetzt worden.“  
(SWK 2023a, S. 10) 
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THEORETISCHE VERORTUNG

18. März 2025
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Projektseminar zur Fachdidaktik spezieller 

technischer Fachrichtungen

 Aus dem Modulhandbuch des M. Ed. an Beruflichen Schulen -

Ingenieurpädagogik:

⚫ „Die Absolventinnen und Absolventen können reflektiert fachdidaktische 

Projekte eigenverantwortlich mit geeigneten Mitteln und Methoden 

durchführen.“ Online unter: Modulhandbücher 

⚫ „Im Rahmen der Schulpraxis/Schulpraktischen Phase vertiefen die 

Studierenden ihr Wissen über das berufliche Schulwesen; lernen 

ausgewählte Aspekte der Bildungsgangplanung sowie der 

Schulorganisation kennen; nehmen im Rahmen von Hospitationen am 

Unterricht in verschiedenen Schulformen teil; sammeln erste eigene 

Unterrichtserfahrungen.“ Online unter: Modulhandbücher 

→ Transformation in ein schüler:innenorientiertes Techniklabor
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Das Theorie-Praxis-Verhältnis in Erziehungswissenschaft und 

Bildungstheorie (Koring, 1997) oder: Warum es keine „Rezepte“ 

für guten Unterricht geben kann.

Das praktische pädagogische Handeln ist eine anspruchsvolle Tätigkeit, da es in 

sehr komplexen Situationen stattfindet: „Unterschiedliche Personen, Motive, 

Themen und Ansprüche stehen den PädagogInnen gegenüber. […] 

Zwischen den Zielen pädagogischer Institutionen und dem, was die AdressatInnen 

wollen, bestehen oft große Differenzen.“ (Koring 1997, S. 19)

Erschwerend kommt das „Technologiedefizit“ pädagogischen Handelns hinzu 

d. h.: „Es gibt keine vollständig und endgültig erlernbare Technik oder 

[Unterrichts]Methode, mit der alle Schwierigkeiten, Ambivalenzen, Konflikte und 

Widersprüche in pädagogischen Situationen methodisch beherrschbar wären.“ 
(ebd.)

Inhalte der Folien 12 - 16 aus dem Skript zur Vorlesung „Grundlagen der Fachdidaktik technischer Fachrichtungen“ von A. Richter (PH Freiburg)  entnommen.
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Didaktik

Jank/Meyer (1991, S. 16) haben eine relativ weite Arbeitsdefinition von Didaktik 

vorgeschlagen: „Didaktik = Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens“.

Otto (1970):

Allgemeine Didaktik ist „Konkretisierung pädagogischer Einsichten im Hinblick auf Lehr-

und Lernvorgänge; sie hat die Aufgabe, den Entwurf des gesamten Lehrgefüges zu 

durchdenken, für die jeweiligen Schultypen zu variieren und mit der Fachdidaktik in 

das Gespräch über Ort, Auftrag, Reichweite, ja über die Existenznotwendigkeit von 

Einzelfächern und Fächergruppen im Gesamtplan einzutreten. [...]

Die Fachdidaktiken [sollten] vor allem die Aufgabe wahrnehmen, die von der 

Allgemeinen Didaktik angebotenen Denkmodelle auf ihre fachdidaktische Relevanz 

zu überprüfen.

Die Analyse der Fachpraxis, die Überprüfung vorhandener Theorien und Methoden der 

Allgemeinen Didaktik gehören zu dem ständigen Auftrag des Fachdidaktikers.“
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Didaktik
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Beispiel

Go for Mechanics!

Grafik: Bezugsdisziplinen und Praxisfelder am Beispiel der Fachdidaktik Elektrotechnik (vgl. Jenewein 2000, S. 163)
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Kritisch-konstruktive Didaktik
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Quelle: Jank/Meyer 1991, S. 143. 



Theoretischer Bezugsrahmen

 Bildungstheoretische Didaktik und Kritisch-konstruktive Didaktik 

als umfassende Modelle der Unterrichtsanalyse und –planung

 „Kernprobleme“ (vgl. Klafki 1996, S. 52 f.) → „…berufsbezogene und 

berufsübergreifende Handlungskompetenz zu vermitteln. Damit werden 

die Schüler und Schülerinnen zur Erfüllung der spezifischen Aufgaben 

im Beruf sowie zur Mitgestaltung der Arbeitswelt und der Gesellschaft in 

sozialer, ökonomischer und ökologischer Verantwortung, insbesondere 

vor dem Hintergrund sich wandelnder Anforderungen, befähigt.“ 

“ (KMK Rahmenlehrplan Industriemechaniker 2018, S. 3 f.) 

Go for Mechanics! 1718. März 2025
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METHODISCHES VORGEHEN
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Außerschulische Lernorte – Begriffsdefinition

„Außerschulisches Lernen beschreibt die originale Begegnung im Unterricht 

außerhalb des Klassenzimmers. An außerschulischen Lernorten findet die 

unmittelbare Auseinandersetzung des Lernenden mit seiner räumlichen 

Umgebung statt. Die Möglichkeit einer aktiven (Mit-)Gestaltung sowie die 

Möglichkeit zur Primärerfahrung von mehrperspektivischen 

Bildungsinhalten durch den Lernenden sind dabei zentrale Merkmale des 

außerschulischen Lernens.“ (Sauerborn/Brühne 2010, S.15)

Go for Mechanics! 1918. März 2025



Schülerlabore – Forschungsstand zur Wirksamkeit
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o Kurz- bis mittelfristige Effekte auf das Interesse und das 

Fähigkeitsselbstkonzept der Teilnehmenden in Abhängigkeit von 

Persönlichkeitsmerkmalen

o Weiteres Forschungsinteresse in Bezug auf Motivation, Berufsinteresse der 

Teilnehmenden, Erwartungen der Lehrkräfte (vgl. Derda 2022)

o Schülerlabore haben das Potential, das situationale Interesse, 

das Fähigkeitsselbstkonzept und den Wissenserwerb zu fördern

o Effekte sind jedoch nicht nachhaltig → Besuch bleibt nur ein „catch-Faktor“ 

o Eine Vor- und Nachbereitung verbessert die Nachhaltigkeit tendenziell, findet 

jedoch selten statt (vgl. Pawek 2009; Brandt 2005) 

→ Lehrkräfte bereiten Schüler:innen vor (Bildungsplaneinheit) und führen das 

Thema im Anschluss an den Besuch im Fachunterricht fort

18. März 2025



Methodischer Bezugsrahmen
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o Selbstgesteuertes Lernen an außerschulischen Lernorten im Sinne 

Konstruktivismus (vgl. Reinders et al., 2011, S. 137–138)

o Projektunterricht/Projektmethode (Bonz, 2006, S. 117)

o Das Arbeiten an Projekten bietet die Möglichkeit einer Verknüpfung von fach-

bzw. arbeits- und technikdidaktischer Konzeptionen im Sinne einer Integration 

fachtheoretischer und fachpraktischer Ansätze. (Pahl, 2007, S. 289 f.)

o Modell der vollständigen Handlung (vgl. Pahl & Pahl, 2021, S. 316)

o Studierende sind in diesem Modell sowohl Lernende, welche die 

vollständige Handlung selbst durchlaufen als auch Lehrende, die im 

Sinne der vollständigen Handlung das Lehr- und Lernarrangement für die 

Schüler:innen didaktisch planen, durchführen und reflektieren. 



Methoden auf Grundlage des 

Modells der vollständigen Handlung
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o Technisches Experiment

o Leittextmethode

o Montageauftrag

o Selbst gestalteter 

Lernprozess

o Projektorientierter 

Unterricht

(vgl. Pahl & Pahl, 2021)
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LEHR-LERN-KONZEPTION
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Die Ziele

o Entwicklung eines schülerorientierten Techniklabors, 

in der Oberstufenschüler:innen in die Technik-Praxis 

„eintauchen“ und Teilaspekte gewerblich-

technischer Berufe praktisch erleben können

o Entwicklung der Module (fachwissenschaftliche + 

fachdidaktische Ausarbeitung) durch Studierende

o Funktion als Erprobungsraum angehender 

Lehrkräfte für das Berufliche Lehramt gewerblich-

technischer Fachrichtungen

o Rekrutierung von Fachkräften und Studierenden
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Seminarablauf

18. März 2025

SW Seminarthema

1 Einführung, Organisatorisches, Reflexion Schulpraxis

2 Bestehende FD-Gegenstände analysienen

3 Planung Module, Materialerstellung

4 SOL

5 Prototypenvorstellung

6 SOL

7 Prototypenoptimierung

8 Themenfestlegung für den Unterricht

9 Erstellung von Arbeitsblättern und Materialien

10 Erstellung von Arbeitsblättern und Materialien

11 Abschluss / Vorbereitung der Module

12 Pilotierung der Module

13 Rückblick, Reflexion, Abschluss

Informieren

Ausführen

Kontrollieren

Bewerten

Entscheiden

Planen
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Seminarablauf
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Jahrgang 1 Jahrgang 2 Jahrgang 3….
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Inhalte – Pilotierte Module der Oberstufe



Beispiel Modul Gleichstrommaschine

Go for Mechanics! 2818. März 2025
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BEGLEITFORSCHUNG

18. März 2025



Methode/Design
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o Quantitative Befragungen der 

Schüler:innen und Lehrer:innen

o Erhebungen: SoSe 2023 (TG11), 

WiSe 2023/24 (TG12) und SoSe 

2024 (TG9+TG12)

o Stichproben: Ngesamt = 68 

Schüler:innen und  Ngesamt = 6 

Lehrer:innen 

o Kodierung und Auswertung: 

Qualitative Inhaltsanalyse 

(MAXQDA)

o Fachwissenschaftliche und 

fachdidaktische Begleitgespräche 

mit Lehrkräften

o Leitfadengestützte Reflexionen mit 

Studierenden und Dozierenden

18. März 2025



Erhebungsvariablen Schüler:innen und Lehrer:innen

o Qualität der angebotenen Module

o Lernniveau der angebotenen Module

o Lernzuwachs

o Motivation

o Betreuung durch Studierende

o Berufsinteresse am Lehrberuf (nur SoSe 2024)

o Erwartungen der Lehrkräfte

Go for Mechanics! 3118. März 2025
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Bild: GregMontani auf Pixabay

ERGEBNISSE UND IMPLIKATIONEN
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Befragung der Schüler:innen und Lehrer:innen – exemplarische 

Auswertung der Fragebögen

Qualität der Module

 Klarheit und Verständlichkeit der Lernmaterialien

„Es wurde alles auf den Arbeitsplänen gut erklärt. Vorgänge und Abläufe wurden leicht und verständlich angeführt.“ 

(S, So23, E)

„Toll[e]“ Auswahl an Materialien, die zur Verfügung gestellt wurden. (L, So24, EP)

 Anknüpfung an Vorwissen

„Da mir beide Themenbereiche bereits bekannt waren, waren die Aufgaben gut zu bewältigen.“ (S, So24, L)

 Betreuung und Unterstützung durch Studierende

„Ich habe mich wohl bei ihnen gefühlt und hatte keine Scheu Fragen zu stellen.“ (S, Wi23/24, R)

„Guter Betreuungsschlüssel und immer hilfsbereit.“ (L, So23, E)

(Schüler:in oder Lehrkraft, Semester, Modul: Elektromotor, Regelungswippe, Lautsprecher, Embedded Programming)

18. März 2025
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Lernzuwachs

 Fachliche Vertiefung

 Weiterentwicklung des Verständnisses / der Bedienung von technischen Artefakten

„Ich verstehe den Unterschied zwischen Regel- und Steuergeräten besser.“ (S, Wi23/24, R)

Motivation

 Freude an der Praxis

 Zusammenarbeit

 Erlernen neuer Inhalte

„Man konnte sich austauschen, zusammenarbeiten und viel mitnehmen. Das Konzept war gut gestaltet.“ (S, So24, L)

„Das technische Verständnis wurde verbessert. Auch die Praxisarbeit war anders als der theoretische Unterricht in der 

Schule, eine gute Abwechslung.“ (S, So23, E)

(Schüler:in oder Lehrkraft, Semester, Modul: Elektromotor, Regelungswippe, Lautsprecher, Embedded Programming)

Befragung der Schüler:innen und Lehrer:innen – exemplarische 

Auswertung der Fragebögen

18. März 2025
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(Schüler:in oder Lehrkraft, Semester, Modul: Elektromotor, Regelungswippe, Lautsprecher, Embedded Programming)

Erwartungen der Lehrkräfte

 Praxisorientiertes Lernen und Erleben von Technik

 Anreiz für den Unterricht 

„Neue Impulse für den Technik-Unterricht“ (L, So23, E)

„Technik erfahren“ (L, Wi23/24, R)

„Praxiserfahrungen für meinen Unterricht, noch wichtiger für die Schüler*innen“ (L, SoSe24, EP)

„Überblick über additive Verfahren, Überblick Grundlagen RT, gute Umsetzung, RT evtl. noch in der Theorie vertiefen (P, I, D), 

Oberstufe 12 kann sowas!“ (L, WiSe23/24, R)

 Optimierungsbedarf

„US-Sensor austauschen, Sollwertgaben einbauen (Hardware)“(L, WiSe23/24, R)

„Einige Kleinigkeiten. Motorsteuerung ist zu grob. Ball ist zu leicht. Evtl. ein „geführter“ schwererer Ball.“(L, WiSe23/24, R)

Befragung Lehrer:innen – exemplarische Auswertung der Fragebögen

18. März 2025
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Reflexionen mit Studierenden und Dozierenden
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Zusammenfassung, Implikationen, Forschungsaktivitäten

☺ Die Befunde zeigen, dass die Technik-Module durchaus geeignet sind, bereits 

vorhandenes Interesse an Technik bei Oberstufenschüler:innen zu manifestieren. 

☺ Die Studierenden der gewerblich-technischen Fachrichtungen, welche die 

Schüler:innen anleiten, können angesichts des Austauschs mit der zukünftigen 

Klientel ebenfalls ihre eigene Studienwahl kritisch überprüfen und bestätigen.

☺ Des Weiteren profitieren Studierende davon, die Module gemeinsam zu entwickeln 

und fachdidaktisch angemessen aufzubereiten.

 Inwiefern die genannte Maßnahme tatsächlich dazu beiträgt, die Anzahl Studierender 

für das gewerblich-technische Lehramt zu erhöhen oder Schüler:innen in technische 

Berufe zu bringen, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht eruiert werden. 

✓ Anknüpfungspunkte für weitere (fach-)didaktische Entwicklungsmaßnahmen sind 

gegeben…

18. März 2025
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Entwicklungs- und Optimierungsmaßnahmen

➢ Weiterentwicklung der fachdidaktischen Lehre und der Module

➢ Vertiefung von Kooperationen mit Berufsschulen und Gymnasien 

durch fortlaufende Angebote des Schülerlabors Go for Mechanics!

➢ Lehrerfortbildung (WiSe 2024/25) zur Unterrichtsentwicklung 

(Optimierung der bestehenden Module, Bedarfsabfrage und Impulse 

für neue Module, gemeinsame Materialentwicklung (OER))

Herausforderungen: Umgang mit sinkenden Studierendenzahlen, 

Kollision unterschiedlicher Prüfungszeiträume der beiden 

Hochschulen

18. März 2025
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LEITFRAGE
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Leitfrage
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Welche Rolle spielen praxisnahe, technologiegestützte Lehrkonzepte 

für die Professionalisierung angehender Lehrkräfte im Kontext der 

sich wandelnden beruflichen Bildung?

Fachliche Kompetenz – Verstehen und Anwenden neuer Technologien und technischer Konzepte.

Didaktisch-methodische Kompetenz – Entwicklung und Umsetzung innovativer Lehrkonzepte für heterogene 

Schüler:innengruppen.

Reflexionsfähigkeit – Fähigkeit, das eigene Handeln kritisch zu hinterfragen und weiterzuentwickeln.

Praxisbezug und Handlungskompetenz – Umgang mit realen Unterrichtssituationen, Problemlösungskompetenz 

und Flexibilität im Lehralltag.

Berufsethische Kompetenz – Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle als Lehrkraft und den Anforderungen der 

beruflichen Bildung im digitalen Wandel.
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